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.M 111 .
' Dienstag dkn S7 . September 186^.

Erfchei .it wöchentlich dreimal : Dienstag , Toillierstag und Samstag . Abonnements -rnis halbjährlich mit Trägerlos », t fl . 12 kr. in der Stadt

und 1 fl . 21 kr . auf dem Lande . Npuo Abonnenten können jederzeit eintreten . Jnsertivnspreis per gewöhnliche gespaltene Zeile

cder dererm Nau2 kr , Inserate erbittet man Tags zuvor bis spätestens tt Uhr Vormittags . Passeude Beiträgt werden Holland .

Grschichtlicher Erinnerung » - Kalender.
Am 27 . September 16M - siärb zu Paris der von Papst Benedikt Xlll .

heilig gesprochene Vinck » z . .dk Paula , Stifter des Ordens der

Lazaristen ( 1621 ) und Mk ' simMhurzigen Schwestern ( iölO ) .

Am 27 . September . 1772 ward . der Romaudichtcr Karl . Franz van
der Velde gehorch . Er besaß eine große Leichtigkeit der Er -
'zäbliing ; feine Schriften sind aber ' nicht sittlich rein . Man
Kat ihn seiner Zeit , wiewohl mit Unrecht , den deutschen Walter
Scott genannt .

Tages Neuigkeiten .
Baden .

Freiburg , 23 . Sept . Die Geschwornen sprachen nach
einer Berathung von j Stunden den Angeklagten Simon Wun¬

derte , der mit bestimmtem Vorsatz und mit Borbedacht verübten

Tödtuug der Stephanie Böhler schuldig , woraus der Schwur -

gerichkshos in Gemäßheit des tz . 205 , Nr . 92 , das Todes -

urtheil gegen Wunderte füllt « . Schluß der Sitzung um

2 fthr . Wunderte nahm sowohl den Wahrfprpch als das Ur -

thcil mit stumpscr Ruhe hin .

Deutschland.
Berlin , 22 . Sept : Zur Frage der inneren Politik in

Preußen bemerkt die „ Provinzial - Kvrresp . " t
Die Regierung gibt sich schwerlich der Täuschung hin , als ob durch

'

den Erfolg ihrer äußern Politik ihre - Stellung zu Len inneren Parteien

plötzlich sich verändert habe . Sic ist daher auf die unvermewlicke Er¬

neuerung des Kampfes gefaßt und gerüstet , hat jedoch die Hoffnung

auf Versöhnung nicht aufgcgeben , ivril sie es für unmöglich hält , daß
die Errungenschaften des Krieges nicht wesentlich dazu beitragen , den

Widerspruch gegen die Armecorganlsation abzuschwächcn und die Ver¬

ständigung in der Militätfragc - zu erleichtern .

Berlin , 22 . Sept . Im Kommissionsverlag von D . RAnnm

hier ist eine Sprach karte vom Preußischen Styat . erschienen,,

welche Hr . Richard Boeckh im Auftrag des k. statistischen Brr -'

reaus nach den Zähluugsausnahmen im Jahr . 186 -l bearbeitet

hat . Für die Zühtuug der Einwohner nach den Sprachverhält -

nissen ist die Familiensprache maßgebend gewesen. Das Gesammt -

resultat der Zählung war , daß von den 18,222,848 Seelen

der Zivilbevölkerung des preußischen Staats 15,718,656 der

deutschen , 137,404 der üthauischen (einschließlich 414 der kuri-

schen ) , 2,214,888 der Polnischen (einschließlich des massurischen
und kassubischen Dialekts ) , 58,880 der czechischen , 82,232 der

wendischen , 10,788 der wallonischen Sprache augehörig waren .

Franksurt , 23 . Sept . Gegenwärtig treffen viele junge
Leute und Männer in den rüstigsten Jahren nebst Familien hier
ein , welche die Zustände ihrer frühem

'
Heimath denjenigen

Amerika ' s verziehen . ! Ein .einziges Gasthaus beherbergte an

einem Tag 30 Amerika -Müde .
Berlin . Der erst sechsjährige Kronprinz von Oesterreich

hat den preußischen schwarzen Adler -Orden erhalten .
— In Wien ist der 15jährige Sohn des Prager Buch¬

händlers Kober wegen Hochvcrraths zu 5jührigem schweren
Kerker vernrtheilt worden . Man hatte bei dem überspannten

jungen Czechen einen Zettel gesunden , ans welchem die Worte

standen : „ Ich schwöre dem Kaiser ewige , Rache - -lim Falle

sich eine Gelegenheit darbietrt , den Kaiser zu mstorden , schwöre

ich es zu thun .
"

— Der seltenste aller Gäste in Berlin wird der Kursierst
von Hessen sein ; er reiste Montags dahin, ^ den Manövern

ab . Auch Gablenz , der österreichische Komliiaildit 'td in Schles¬

wig , hat sich eingestellt .

Schweiz .
— Aus Gens wird die Nachricht bestätigt , daß gegen

James Fazy ein Verhaftnngsbesehl erlassen worden ist . So

weit. , ist es also mit dem einstigen Diktator gekommen !

Frankreich.
Paris , 21 . Sept . Der „ Konsiitutionnel " bringt Uber das

französisch-italienische Abkommen einen offiziösen Artikel , worin

er zunächst daran erinnert , daß die französische Regierung die

Besetzung Roms stets als einen vorübergehenden Ausnahmsfall

betrachtet habe , und feststellt, daß die anarchischen Leidenschaften
ans der Halbinsel beruhigt oder unterdrückt worden seien. Ms

daher , heißt es weiter , die italienische Negierung , in Vorsorge

für die Erfordernisse der Organisation des neuen Staates und

aus strategischen, politischen und administratischen Gründen , den

Entschluß bezüglich der
'

Verlegung der Hauptstadt der kaiserlichen

Regierung bekannt gab , glaubte die letztere die Zeit gekommen,
»in über die Bedingungen hinsichtlich der Räumung Noms in

Unterhandlung zu tvrtezll Es kam .fplPruhesz Avrpngeme .nl -zu
Stande : -Italien »espektirO- tzhH» gegNiwäkftge 'lN «L ?rritariäÜ »esttz

-des Papstes und ^verhindert jeden von außen kommenden Angriff .

Frankreich fielst dagegen seine Truppen nach Maßgabe der

Organisation der päpstlichmÄrmec zayffck , so daß die Räumung
Roms in zwei Jahren - vollendet sein wird . Italien übernimmt

einen Antheil an der Schuld der alten Provinzen .

Paris , 23 . Sept . Daß Italien mehr Grund hat , mit

der Konvention vom 15 . Sept . zufrieden zu sein , als der

römische Stichi , ist wohl sKbstverstündlich . So wird auch hier
die Sache allgemein angesehen . Man glaubt , daß Florenz nur

Etappe nach Rom ist.
' '

DabeOpäKtjW
^

Frage
'
wegen Vene -

tiens wieder ernstlicher in die
'
Hämischest Kombination ?,, herein .

Italien .
Turin , 22 . !Sept . Die Kammern sind ans den 5 Okt .

einberufen . — Gestern Abends hat auf dem Schloß platz eine

Emeute stattgcsunden unter dem Ruf : „ Es lebe Turin , die

Hauptstadt ! " Tie Meuterer suchten die Reihen der Soldaten

zu durchbrechen und in das Ministerhotel einzudringen . Es

wurde Gebrauch von den Waffen gemacht und es gab mehrere
Todte und Berwundete .

Turin , 22 . Sept . Heute blieb die Ruhe ungestört . Die

Amtsztg . , welche über die ^gestrigen Ereignisse .Bericht erstattet ,
konstatirt , daß der Zusammenstoß aus dem Schloßplasr ein zu¬
fälliger gewesen sei , indem die angegriffenen Scharfschützen zu

ihrer Verthcjdigung von den Waffen Gebrauch machten , ohne

Befehl dazu erhalten zu haben . Gegen mehrere . Polizei -Agenten
ist eine Uiitcrsuchmig augevrduet . Von den Civilisten würden

10 getödtct , mehrere verwundet ; von den Scharfschützen wurden
20 verwundet , darunter 5 schwer. Zahlreiche Truppen sind

eingerückt, und unter General de la Nokkas Befehl gestellte Auch
die Nationalgarde ist einbernfen worden .

Turin , 23 . Sept . Nachdem der gestrige Tag ruhig ver¬

lausen war , erneuerten sich am Abend die Ruhestörungen . Es

fanden ZusaulMkvrottnngen statt , aufrührerische Ruse erschollen,
Schliffe

'
fielen , und Steine wurden gegen das Polizeipcilais ge¬

schleudert . Die ans . der Piazza San Carlo stationirten Truppen

gaben Feuer , und etwa 20 Personen wurden getödtet oder
verwundet . Auch das Militär hatte viele Verwundete , därunter
einen Oberstleutnant . Heute früh herrschte wieder Ruhe und

die Läden sind geöffnet .
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England .
— In eineni Londoner Blatte beklagte sich dieser Tage ein

Kirchengänger darüber , daß manch ? Leute mitunter sogar Zei¬
tungen in die Kirche mitnehmen , und selbst lesen . Darauf er¬
schien nun die Erklärung eines Amerikaners , daß in Amerika
das Zeitungslesen in den Kirchen allgemeine Sitte sei ; es wer¬
den dort eigens Zeitungen zum Gebrauche für die Kirchenbesucher
auf die Betstühle gelegt . Schließlich berichtet ein Schotte , daß
dergleichen auch in Schottland „ ganz allgemein " geworden
sei , wo die Leute Zeitungen lesen , bis der Gottesdienst seinen
Anfang nimmt .

Griechenland .
Athen , 20 . Sept . Die Nationalversammlung hat

gestern die Aufhebung des Senats mit großer Majorität be¬
schlossen . Es wird in Griechenland nur eine einzige Kammer
geben . Die öffentliche Meinung hat diesen Beschluß sehr gün¬
stig ausgenommen .

Dänemark .
Kopenhagen , 19 . Sept . Die Freilassung der von den

Verbündeten am Lymfjvrd konfiszirten Küstenfahrzeuge wird
jetzt von mehreren Seiten bestätigt , jedoch unter dem ausdrück¬
lichen Hinzufügen , daß die dänische Regierung sich vor der Aus¬
lieferung zur spätern Entrichtung der Taxationssumme verpflich¬
ten mußte . — Der Militärgouverueur für Jütland , General v .
Falckenstein , hat eine Anordnung getroffen , welche keineswegs
für die baldige Räumung der Provinz Jütland spricht ; er
hat nämlich auf ' s neue das ältere Verbot gegen die Ausfuhr
von Vieh , Korn und sonstigen Lebensmitteln aus Jütland
eingeschärft .

Rußland und Polen .

Warschau , 21 . Sept . Das „ Journal de St . Peters
bürg " von gestern veröffentlicht ein Reskript des Kaisers an den
Statthalter von Polen , Grafen Berg , nebst fünf Dekreten ,
welche eine ausgedehnte Reform des UnterrichtswesenS
in Polen betreffen : die Errichtung einer Universität in War¬

schau , sowie einer großen Zahl von Ober - , Mittel - und

Elementarschulen und einer Freischule für Mädchen . Für Po
len bleibt die Unterrichtssprache die polnische, für die andern
Nationalitäten des Königreichs werden besondere Schulen mit

eigener (russischer , deutscher rc .) Schulsprache eingerichtet . Ein

sechstes Dekret mildert die Bestimmungen des Strafgesetzbuches
über das Strafmaß und schafft die körperliche Züchtigung ab.

Amerika .
New - ?) ork , 9 . Sept . Einer Bekanntmachung des Kriegs¬

ministeriums zusolge wird General Sherman seiner Armee ,
welche von Frühjahr an in beständiger Bewegung gewesen ist,
in Atlanta vorerst eine Ruhezeit gönnen , ehe er seinen Marsch
nach Süden fortsetzt , und zu dem Zweck auch die bereits vor¬

geschobenen Kolonnen nach Atlanta zurückziehen . In der Zwischen¬
zeit wird er seine von Wheeler und Forrest gestörten Eisenbahn -

Verbindungen nach dem Norden hin wieder in Stand setzen .
— Von der Grantschen Armee trifft die Nachricht ein , daß
die Südstaatlichen ihre vor kurzem gewonnene Stellung aus einem

Theil der Wcldoner Bahn , in Front Warrcns , bedeutend ver¬

stärkt haben , und daß es dort voraussichtlich zu einer blutigen
Schlacht kommen werde .

Gr. Pädagogium A höhere Bürgerschule.
Das neue Schuljahr beginnt Samstag , den 1 . Oktober . Die Aufnahme

und Prüfung neuer Schüler findet

Freitag , den 30 . September ,
Vormittags 8 Uhr,

statt , an welchem Tage deren Anmeldung , unter Vorlage ihres Gcbnrts - und Impf¬
scheines, sowie eines Schulzeugnisses , durch ihre Eltern oder Vormünder zu geschehen hat .

Durlach , den 26 . September 1864 .
Die Direktion .

L . Wettach .

Gläubigeraufruf .
Nr . 10,551 . Theresia Jäger von

Jöhlingen beabsichtigt nach Amerika zu reisen .
Etwaige Ansprüche an dieselbe sind

Dienstag , den 4 . Oktober ,
Vormittags 11 Uhr ,

dahier anzumelden .
Dnrlach , den 23 . Sept . 1864 .

Großherzogliches Oberamt .
S P a n g e n b e r g .

D ur l a ch .
Fahrniß -Versteigerung .

Nr . 301 . Die Nachlaß - Fahrnisse der
verlebten Karl Friedrich Großmann ' s
Wiltwe werden am

Donnerstag , den 29 . d . Mts . ,
von Vormittags 8 Uhr an ,

in der Behausung des
Schneiders Klen ert in der
Mittelstraße dahier öffent¬
lich gegen Baarzahlung
versteigert , nämlich :

Ein Bett mit Bettlade , Weißzeug ,
Frauenkleidung . Schreinwerk , etwas
Küchengeschirr , eine Wälderuhr und
sonstiger Hausrath .

Durlach , den 24 . Sept . 1864 .
Großh . Amtsrevisorat .

Reiff .

Berghausen .

Holz - Versteigerung .
Bis Donnerstag , den 29 . d . Mts . ,

Morgens 8 Uhr ,
werden in dem Domünenwald „ Rittncrt "

an dürren und Windfall -Hölzcrn versteigert :
5 schwache eichen und
68 nadel Nutz - und
Bauholzstämme , 1 eichen
und 2 ^ nadel Schmied¬
klötze , 21 Nadelholz¬
stangen , 7 Klft . buchen,

12j Klafter eichen , j Klafter nadel
und 2 Klafter gemischte Scheiter ,
13 Klafter buchen, 34 Klafter eichen ,
1j Klafter nadel und 14 Klafter
gemischte Prügel , 7 ) Klafter Stock¬
hol ; und 300 gemischte Wellen .

Zusammenkunft ist am Rittnertshof .
Berghansen , 20 . Sept . 1864 .

Großh . Bezirkssorstci .
2) 2 . Gamer .

Liegenschafts - Versteigerung .
sGrötzingen .d In Folge richterlicher

Verfügung wird dem Johann Wendelin
Krieger zu Grötzingen am
Freitag , den 3t » . September ,

Nachmittags 2 Uhr ,

im dortigen Rathhaus öffentlich ver¬
steigert :

1 Viertel Acker im Speitel , einseits
Georg Friedrich Arheidt , anderseits Weg ;
im Schätzungspreis von 200 fl .

Wenn Letzterer oder darüber geboten
wird , erfolgt der endgiltige Zuschlag .

Durlach , 19 . August 1864 .
Der Vollstreckungsbeamte .

3)3 . Seuf ert , Notar .

Frnchtmarkt .
sDurlach . ) In Gemäßheit des § . 8 der

Verordnung großh . Handels - Ministeriums vom
25 . März 1861 ( Negierungs - Blatt Nro . 16)
werden die Ergebnisse des heutigen Markt -
Verkehrs an Getreide und Hülsen - Früchten in
Folgendem bekannt gegeben .

Früchtegattung . Einfuhr .
i

Mittelpreir
Verlaus .

Centner .

Centner . Centner . n . kr .
Weizen . — 28 - ü 10
Kernen , neuer . 458 482 i 5 11
Kernen , alter . . 10 86 ! 5 14
Korn . i
Gerste . >
Welschkorn . . .
Haber . 117 " 7 ^ 3 16
Erbsen das Meßl . 14
Linsen .
Bohnen das Meßl . 9
Wicken .

'

Einfuhr 585 713 !
Aufgestellt waren 190

Vorrath 775
Verkauft wurden 713

Aufgestellt blieben 62 !

Dllllach , 24 . Sept . 1864 . Bürgermeisteramt .

Auf den 23 . Dezember d . I .
sind bei diesseitiger Kasse 250 fl .

'
Hanf erste Hypotheke gegen doppelte

W ^ tOooMicgenschaftliche Versicherung und
> die üblichen Zinse anszuleihen .

Durlach , den 23 . Sept . 1864 .
Bürgerwittwen - und Waisen -Kassc .

2) 2 . Fridcrich .
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Liegenschnfts - Versteigerung .
sD n r l a ch .j Schneider Friedrich

Z i p p e r ' s Wittwe und dessen Tochter
Ernestine Zipper lassen am

Montag , den 6 . Oktober ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Geschäftszimmer des Notars , Herren¬
straße Nr . 22 , nachbeschriebene Liegenschaften
der Theilung wegen öffentlich versteigern :

1 . Anschlag .
1 Viertel Acker auf dem Lohn,

einseits August Goldschmidt , ander¬
seits Leopold Weißinger . 200 st .

2 .
16 Ruthen Acker in der untern

Luß , einseits August Goldschmidt ,
anderseits Friedrich Satzger . 101 st .

3 .
22 Ruthen in der Mittlern Luß ,

einseits Friedrich Hochschild, ander¬
seits Messerschmied Mayer . 100 st .

Durlach , den 26 . Sept . 1864 .
Seufert , Notar .

Aecker - Verpachtung .
( Durlach . j a . Friedrich Märker ,

Privatmann , k . Friedrich Barie , Kaufmann
und o. Kaufmann August Herlan hier , als
Vormund der Seifensieder Christian
Märker '

schen Kinder von hier , lassen
Montag , den 3 . Oktober ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause folgende Grundstücke
aus sechs Jahre in öffentlicher Steigerung
verpachten :

Aecke r .
1 .

1 Viertel alten oder 88 Ruthen 34 Fuß
neuen Maßes im Bauscrt , neben Fußpfad
und Friedrich Lerch .

2 .
Eben so viel daselbst , neben Michael

Forschner und Friedrich Manale .
3 .

Eben so viel auf den Mühläckern , neben
Pslugwirth Kindler und Bürgermeister
Dumbert 's Erben .

4 .
1 Viertel 7 Ruthen alten oder 1 Viertel

3 Ruthen 80 Fuß neuen Maßes aus der
Reith , neben Friedrich Märker und Stadtz
müllers Kiefer' s Erben .

Durlach , den 24 . Sept . 1864 .
Bürgermeisteramt .

Wahrer .
2 ) 1 . Siegrist .

^ u r l a ch .
Arbeitsvergebung .

Die Herstellung einer steinernen
Platten - Brücke von der Mastwaide
auf die Dornwäldles -Wiesen , im Anschlag
von 66 st . , wird

Samstag , den 1. Oktober ,
Vormittags 11 Uhr ,

im Rathhause dahier öffentlich versteigert .
Zugleich wird die Herstellung einer 30 '

laugen W e g st r e ck e in der Mastweide
an den Wenigslnehmenden vergeben .

Durlach , den 24 . Sept . 1864 .
Städtische Bezirksforstci .

2) 1 . Holzmann .

sp Ginladung
zur

Wahl des Msschiüralhv .
In Gemäßheit des § . 3 des Gesetzes Dom 29 . Juli . d. I .,

die Aufsichtsbehörden für die Volksschulen betreffend , ist die Wahl
des Ortsschulraths für die hiesigen Volksschulen vvrzunehmen .

Der Ortsschulrath der hiesigen Schulgemeinde besteht nach
§ . 2 ä des gedachten Gesetzes unter Anderm aus zwei durch
die evang . Ortseinwohner gewählten Mitgliedern .

Die Wahl findet im Rathhause
Mittwoch , - en 28 . September ,

Vormittags 8 bis 11 Uhr ,
statt . Sie geschieht mittelst geheimer Stimmgebung .

Der Wahlberechtigte hat einen geschlossenen Wahlzettel per¬
sönlich der Wahlkommission zu übergeben und , wenn er schreiben
kann, seinen Namen in das Wahlprotokoll einzutragen . Die Wahl¬
zettel (gedruckte Formulare ) werden am Wahltage ausgetheilt ;
ihre Uebergabe hat in den oben bestimmten Zeiträumen zu ge¬
schehen ; nach Ablauf der vorgeschriebenen Zeit wird keine Ab¬
stimmung mehr angenommen .

Wahlberechtigt sind sämmtlich verheirathete oder verwittwete
Männer der hiesigen Schulgemeinde .

Wählbar sind alle mindestens 25 Jahre alten Ortseinwohner
der evang . Konfession .

Die Liste der Wahlberechtigten und jene der Wählbaren
liegen jetzt und während der ganzen Dauer der Wahlhandlung
zur Einsicht der Wähler im Wahllokale aus .

Letztere werden ersucht , zahlreich zur Wahl zu erscheinen .
Lpielberg , den 21 . September 1864 .

Der Gemeinderath .
Becker . Hösel , Rthschr .

Kleinsteinbach .

zur

Wahl - es Ortsfchulraths .
In Gemäßheit des K. 3 des Gesetzes vom 29 . Juli d . I . , die Aufsichts¬

behörden für die Volksschulen betreffend , ist die Wahl des Ortsschulraths für
die hiesigen Volksschulen vorzunehmen .

Der Ortsschulraih der hiesigen Schulgemeinde besteht nach Z. 2 <1 des ge¬
dachten Gesetzes unter Anderm aus zwei durch die evang . Ortseinwohner
gewählten Mitgliedern .

Die Wahl findet im Rathhause
Mittwoch , den 28 . September ,

Vormittags 7— 9 Uhr ,
statt . Sie geschaht mittelst geheimer Stimmgebung .

Der Wahlberechtigte hat einen geschlossenen Wahlzettel persönlich der
Wahlkommission zu übergeben und , wenn er schreiben kann , seinen Namen in
das Wahlprotokoll einzutragen . Die Wahlzettel (gedruckte Formulare ) werden
am Wahltage ausgetheilt ; ihre Uebergabe hat in den oben bestimmten Zeit¬
räumen zu geschehen ; nach Ablauf der vorgeschriebenen Zeit wird keine Ab¬
stimmung mehr angenommen .

Wahlberechtigt sind sammtliche verheirathete oder verwittwete Männer der
hiesigen Schulgemeinde .

Wählbar sind alle mindestens 25 Jahre alten Ortseinwohner der evange¬
lischen Konfession.

Die Liste der Wahlberechtigten und jene der Wählbaren liegen jetzt und
während der ganzen Tauer der Wahlhandlung zur Einsicht der Wähler im
Wahllokale auf .

Letztere werden ersucht, zahlreich zur Wahl zu erscheinen.
Kleinsteinbach , 23 . September 1864 .

Der Gemeinderath .
Fahrer .

Elmaoung

vdt . Noßwaag .
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Untermutschelbach . GmlaLnng
Mr .

. 4

Wahl des vrtrilllMraths.
Jw : G 'emäßheit/des § . 3 ' des Gesetzes vr>m 2y ^ ,Julr , d . I . ,

die Mlfsichtsbehvrden für die VoWschulien hetresftttd , ist die Wahl
des -O »tsschukraths - für die hiesigen Volksschulen vorzu ^ chRreu .

Der, 'Ortsschulrath der hiesigen Hchulgeuteinoe ^ besteht nach
A 2 ä des gedachten Gesetzes unter Ayderm gw echchurch di^
evang . Ortseinwohner gewählten ^ Mitgliedern . ,, ^ - .

Die Wahl findet im Rathhause - l . 4 i in ? ! - r, - -

Mittwoch » den LG^ Srptencher-
Mittags .jlL bis 2 Mp ,

statt . Sie geschieht mittelst geheimer Stimmgebgng ^ ,j
Der Wahlberechtigte hat - einen geschlossenen -Wahlzetlel per¬

sönlich der Wahlkommisfion zu übergeben nnd, , wenn ex, schreiben
kann, seinen Namen in das Wahlprvtokoll einZutrggen . Aix ;Wghlf
zettel ( gedruckte Formulare ) werden am Wahltage guHgetheilt ;
ihre Uebergabe hat in den oben bestimmten Zeiträumen Zu ge¬
schehen ; nach Ablauf der vvrgeschriebenen Zeit wird keine Ahf
stimmung mehr angenommen . -

Wahlberechtigt sind sämmtliche verheirathetg oder verwittwete
Männer der hiesigen Schulgemeinde .

Wählbar sind alle mindestens 25 Jahre alten ; O .nseinwohuer
der evang . Konfession .

Die , Lifte der Wahlberechtigtere und Me der Wählbaren
liegen jetzt und während der ganzen Dauer der Wahlhandlung

zur Einsicht der Wähler im Wahllokale aus .
Letztere werden ersucht, zahlreich zur Wahl zu erscheinen

llllteriilutschelbiuix 23 . Sept . 1864 .
Der Geineipderath .

' irr : Balzer .

Äug-. Einladung
zur

Mahl des Ortsfchnlraths .
In Geinäßheit des K. 3 des Gesetzes vom 29 . Juli d . I ., dis Aussicht ^

behörden für die Volksschulen betreffend , ist die Wahl des Ortsschulraths für

die hiesigen Volksschulen vorzunehmen .
Der Ortsschulrath der hiesigen Schulgemeinde besteht nach 8 - 2 <1 des ge

dachten Gesetzes Unter Auderm aus zwei durch die evangelischen Ortseinwohner

gewählten Mitgliedern .
Die Wahl findet im Rathhause

Donnerstag , den 29 . September ,
Morgens,7 bis 9 Uhr ,

statt . Sie geschieht mittelst geheimer Stimmgebung .
Der - Wahlberechtigte hat einen geschlossenen Wahlzettel,persönlich der Wählt

kommission zu übergeben uns , wenn er schreiben kann , seinen Rainen in das

Wahlprotokoll emzutragen . Die Wahlzetlet (gedruckte Formulare ) , werden am

Wahltage ausgetheilt ; ihre Uebergabe hat in den oben bestimmten Zeiträumen

zu geschehen ; .nach , Ablauf, -der vorgeschriebenen - Zeit avird keine Abstimmung

mehr angenommen . . . ,
Wahlberechtigt sind sämintliche verheirathete , oder verwittwete Äänner der

hiesigen Schulgemeinde . „
Wählbar sind alle mindestens 25 Jahre alten Ortseinwohner der evange¬

lischen Konfession . ^ >

Dis Liste der Wahlberechtigten und Mg der Wihlbaren liegen jetzt und

während der ganzen ^ Tauer der Wahlhandlung zur Einsicht der , Wähler im

Wahllokale auf .
Letztere werden ersucht , zahlreich zur Wahl zu erscheinen .

Singen , den 23 . September 1864 .
Der Gemeinderath .

Armbrust er . vdt . Noßwaag

VekaimttnachilMg , j »
Die Weinberge sind von heute an

geschlossen und ist das Begehen , sowie der

dazwischen liegenden Aecker , nur TienS -

ags uud Freitagh - cjclanht . , -
Uebertretung dieses. Verbots wird mit

3 sl . Strafe belegt .
Turlach , 27 . Sevtciubcr 1864 . „

, .ZDrgermsisteraoit . .
Wahrer .

Hie grast .

« öllingen .
Vergebung von Tüncher - Arbeit.
Donnerstag , den 29 . September ,

Bvrnnttags 10 Uhr ,
wird die Tüncherarbcit rm hiesigen Schul -

hausc, - im Anschläge vvst - 140 st . , im

Steigcrungswege an den Wenigstncl >menden

vergeben . Lusttragendc Tüncher -' ' -'werden
eiiigcladcn , am dc-zcichueteu

'
Tag und Stupde

aus dem hiesigen Rathhäusr -zu erscheinen,
wo auch inzwischen nähere , Einsicht von
dein lieberschlage genommen werden kann .

SölZugeu deuxxmSept ^ ^
Der Gemeuideralh .

ZU ly .
A . Reichestbäch er .

Pftrch -Versteigenmg .
^ / sDurlach s Donners «

EW ^ -.^F4ag, - '29 . d . Mi Nach -
„ ünags 3 Uhr findet

EZxT - öffentliche Pferchversteige -
ti:

'
rung im Rathhause statt .

Winterschnhe,
in verschiedenen Sorten , empfiehlt

Hektor Walz ,
Rappenstra ße Nt . 10 .

All vcrmiethen and verkaufen.
Leopoldstraße Nro . 6 ist sogleich ein

geräumiger Keller zu vermiethen ; ferner
ist ein eiserner Ereniltage - Lfen und ein

Tfenstein zu verkaufen ._ _ ^

Zu verkaufen .
Eine neue Büchse sammt Zugehör ist

zu verkaufen ; wo , sagt die Expedition
dieses Blattes . _ ,

Verloren .
Am Sonntag ging in hiesiger Stadt

ein Batist - Sacktuch , mit W . O . gezeichnet,
verloren ; dem Finder wird eine gute
Belohnung zugesichert , welche bei der

Expedition dieses .Blattes -ausbezahlt wird

Nerrrs Promikir -Mlihen.
Gcwiunzicyuug am 1 . Oktober 1864.
Gewinne des Anlehens st . 100,000 ,

80,000 , 70,000 , « 0 000 , 80,000 ,
18,000 . 10,00 « , 10,000 -c . - c.

Pas Handlimgshaus 4nt » n liiux in
Frankfurt a . M . eelststt -gegen Emse-ndung
des Betrags oder Postnachnahwe

I Loos zu st. 1 ., 6 Lvoic zu st. >5:
.Gewinnliste wird nnentgcldlich und krnuoo

de » Thcitnchmern überstndt . — 6 .

Gestorbene .
Durlaäi .

73 . Sept . : Jakob (unebelich ) , Wut . Karotin«

_ Horst, 3 Wochen a l t .

Redaktion, Druck und Verlag ron Ä . Dups .
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